
Hält-recht 
seist Wes-di des Heezogthssl 

: rast-schweig. 

sie Buenactkeikle nehmen an des 
Eben-gen TIlpalx-d.il.1isi’s Theil. 

Leopold kriecht en Mceuxk 

Deutschland 
Vergixn T. Jan. 

Der Freiherr v. tfrainnkBuxadors 
der Bevcllmüclszigte Braunschroeigg im 
Bundesratlze. extlärte, dasz die in den 

Bereinigten Stamm umlausenden Ge- 
richte bezüglich der Uebertraaung der 

braznschweigischen Regenxsikait aus 
den Prinzen Heinrich von Preujzen der 

Brriindung entbehrten. De. gegen- 
wärtiae Reaent, Prinz Albrecht von 

Preußen wurde von dem braunschwei- 
gischen Lansrtage gewählt und nicht 
vom Kaiser ernannt, und der Nrinz 
denkt nicht daran, von seinem Amte 
zurückzutrete s. 

Berlin, 7. Jan. 
Der Professor Dr. Robert Koch 

hielt einen Vortrag über Typhus und 

behauptete, daß die Seuche ähnlich 
wie die Cholera durch Jsolirung der 
Kranken bekämpft meiden könne, weil 
die Krankheit nur von bereits ange- 
stedten Menschen auf Gesunoe über- 
tragen werden kann. 

Berlin, 7. Jan. 
Für den 80. Geburtstag Johann 

Friedrich August v. Esmarchs am f- 
d. Mig. wird in Kiel ein großes Fell 
atra-mitt, an welchem auch der Prin: 
Heinrich mit Gemahlin tlseilnebme 
wird. Der berühmte Prosessor wirr 
bei dieser Gelegenheit durch Ovationet 
aus fast allen Theilen der Welt ausae 
zeichnet werte-m Der Professor ist be- 
kanntlich mit einer Tante der Kaiserir 
verheirathet. 

H Marconi’s erfolgreiches drahtloses 
Mcgraphiren über den Ozean wirt 
hier neidlos bewundert. Alles lobt 
seine nie get-Zinnen Erfolge. Allerdings 
wird hervorgeht-den daß tin Floß-- Mit-des gings-Ase Sinn-s J 

Mfkssvt Uhmnllllv Braun grouyu 
da Marconi den zuerst von Braun 
praktisch verwendeten geschlossenen 
elektrischen Schwingungjtreig aus 

Lehdener Flaschen zur Erzeugung de1 
Funkenwellen benutzte. 

W Der Generalkeutnant z. D. Dann 
von Weyhern feierte hier feinen 70. Ge 
burtstag Am 1. Oktober 1900 be- 
ging er sein 50jährigesDienstjubiläum 
Er ging aus dem Garde-Husaren-Res 
girnent hervor, stand im 2. Garbe- 
DragoneriRegirnent, im s. Dragoner-· 
13. und 10· Husaren-Regiment, kom- 
mandirte das 4· Dragoner-Regiment 
die 4. und 7. Kavallerie-Brigade. Bei 
Sedan wurde er schwer verwundet 
1889 nahm er seinen Abschied und lebt 
seitdem hier« Er ist Verfasser vieler 
militiirischer Schriften. 

Der Major Otto v. Eßel vom Gro- 
ßen Generalitabe der Armee. der irr 
November zum MilitiipAttachsi an der 
deutschen Botschaft in Washington er- 

nannt wurde, ist an Bord der »Warte 
Theresia« von Bremen nach New Yort 
abgesahreru 

Die Staatsanwaltschaft in Jnster- 
burg hat nunmehr gegen den Redat 
teur, den Verleger und einen Bericht 
erstattet der »OftdeutschenRundschau«· 
sowie den Kassenrendanten Korig in 
Jnfterburg das Strafversahren weger 
Beleidigung der Militärbehörden ein- 
geleitet. Die Genannten hatten seiner- 
zeit behauptet, der Kanonier Baltrusch 
sei von seinen Kameraden in Gumbin 
nen im Auguit v. J. gemißhandelt unt 

getödtet worden, während die öffent- 
lichen Verhandlungen vor dem Kriegs- 
gericht in Jsisterburg ergeben haben 
daß Baltrufch in großer Trunlenhe«1 
verunglückt i-.-ar. (Ueber den Fall is; 
iu diesem Platte mehrfach eingehent 
berichtet word-end 

Dresden, 7. Jan. 
Die sächsischen Geneeäle a. D. v. 

Carlowih v. Schubert, v. Trozskh unt 
Jahr feierten den 60. Geburtstag 
ihres Eintriitei in die iiiniglich fäch- 
sische Armee. 

J Dresden, 7. Jan. 
Mit der Sympathie, welche ein gro- 

ßer Theil des sächsischen Volkes der 
Kronprinzessin von Sachsen als der 
liebenswürdigen und lebhaften jungen 
Frau mit heiterem Temperament int- 
geaenbrachte, geht es bedenklich ab- 
wärts. Jhie Dresdener Freunde 
set-weinen verlegen. Man kann deut- 
lich den Umschwung der Meinunaesi 
iiber die Affiiren der Kronprinzessin 
und ihres erzher oglichen Bruders er- 
kennen. Die sittlichen Qualitäten 
seider erscheinen, je mehr Einzelheiten 
cui der Skandalasfiire bekannt wer- 
den, in immer schlimmerm Lichte. 
Mag auch zur Entschuldigung der 

s- Kronpriuzesin gesagt werden, daß ihr 
» W, den sie herzlich liebt, einen 

We anheilvrkien Einfluß auf sie aug- 
t, so bleibt doch so Vieles übrig, daß 

M Suchen nach der geringsten Ent- 
fWgunI ganz vergeblich ist. 

’s München 7· Jan. 
sskrs Athen giebt es augen- 

nur zein Gefpeachsjtheneac DSJ 
M deebrffiire deJ Amsde 

I Wertheimer- Derieioe 
« --zkk-Gckeidun der Ehe de- 

«" Unwetter-f- -L. Sie-er 
·sz M der Herr senkserichtis 

,v.. le .»-s 

f 

L H 

Ith nnd der Weltonsni sochten ein 
Duell aus. welches indessen unvlutig 
verlies. aber demnächst von dem Ge- 
riwt in München zur strasrechjlichen 
Verhandlung kommen wird. An der 
Stätte wo der Rath Guggcnheirner 
so ost als Richter saß, wird er M 

» nun cis Angeklaater zns verantworten 
kais-. thkk Fiugaenheisrer Tit selbst 
ges tsnb erregte seine Scheiduan 
uniiingi risiigegs Aussehen da durch 
die Ve.««—n:lnnaen vor Gericht un- 
zweifelkith Herbei-ging ders; nicht ·n·:ir 
Frau i.«:»-j«.:’k-einrer, scndern auch 
ihre Iris-m ssr dem bekannten Zeno- 
riiten Nin Ziå Vcal in mehr als 
frei-ni-E ««.:-·tiis.hen Beziehungen gestan- 
den h1 

Berlin, 7. Tini 
Dem Reichs Commissär für die 

St. Leisiier Weltanssiellunxr ist Die 
Summe von 8375000 zur Verfügung 
gestellt werben siir Die die dentschs 
Aussicllung in St. Louis. Dies ist 
die erste Thälzahlung der für Diesen 
Zweck bewilligten Summe von 8625,s 
000 bis 8750,000. 

Kaiser Wilhelm hat dem scheidend-en 
französischen Botschafter Markt-ais de 
Noailles eine Marmorbiiste von sich 
selbst zum Geschenk gemacht. 

Oesterreich Ungarn. 
Wien, 7 Jan· 

Daß ver Erzherzog Leopold Fee-di- 
nand sein Schicksal mit dem des Erz- 
herzogs Johann Salvators —- Johann 
Orth’s — vergleicht, gilt hier als eine 
Frechheit, die Johann Orth geradezu 
schändet. Johann Orth ist weder als 
Erzherzog noch als Menschen irgend 
etwas vorzumersen, im Gegentheil ist 
sein Muth zu bewundern, mit dem er 

seiner Liebe und seinen Ueberzeuguns 
aen und Neiaungen folgte. Das ist bei 
Erst-erzog Terdinand Leopold ganz 
anders. Wie jetzt verlautet, strebt sein 
Vater, der Großherzog von Toskana, 
an, seinen Sohn (er ist sein älteste-) 
mit dem Wienek Kaiserhause aus 
Grund völliger Unterwersung unter 
die Wünsche des Kaisers, reumiithiaer 
Abbitte und Lösung des Verhältnisses 
mit III. Avamowis, auszusiihnen 

E n g l a n d. 

London, 7. Jan. 
Die im Mai in Konturs gerathene 

englisch - amerikanisch - westindische 
handelsfirma Part, YcFadLen He 
Pakt Un Arm You Pau, can or: 

Co.) hat dem Gerichte ihren Vermö- 
gensaachweis vorgelegt. Letzterem zu- 
folge betragen die Schulden 81,295,- 
000 und die Bestände 8665,000. 

London, 7. Jan- 
Jn der königlichen Kapelle des St. 

James - Palastes gerieth während der 
Epiphanie Andacht der noch von der 
Weihnachtskeier herstammende Altar- 
schmuck in Brand Der Luftzug brachte 
die Flamme einer Kerze dem trockenen 
Guirlandenlaub nahe, und dieses ent- 
zündete sich. Der Geistliche stieg schnell 
auf den Altar und löschte die Flam- 
men. Unter den in der Kapelle anwe- 

senden und dicht gedrängten Andach- 
tigen gab sich augenblicklich beträcht- 
liche Unruhe kund, das thatträftigx 
Eingreifen des Geistlichen wirkte aber 
beruhigend aus die Gemiither. 

B e l g i e n. 

Briiiiei. 7. Jan. 
Jm mittleren Belgien haben wahre 

Regenftürme großcl und folgefchwere 
Ueberfchwenunungen verursacht. Der 
Sambrefluftz, Rebenfluß der Maas, 
ift über die Ufer getreten. 

T ii r i e i. 
FisonitantinopeL 7. Jan. 

Großbritannien hat bei der türki- 
fchen Regierung entschiedene Verwah- 
rung gegen die Erlaubniß eingelegt, 
die im verflossenen September vier 
russischen Torpedobootzerstörern zur 
Durchfahrt der Dardanellen nach dem 
Schwarzen Meere ertheilt wurde. Die 
russischen Kriegsschiffe fuhren zwar 
ohne Geschütze und unter dem Schutze 
der russifchen handelsflagge, die bri- 
ttfche Regierunge hält die Ertheilung 
der Durchfahrt rlaubniß aber doch 
für eine Verletzung des internatio- 
nalen Abtomnienö und behält sich das 
Recht vor, gegebenen Falles- die gleiche 
Vergünftigung zu verlangen. 

Der britische Protest hat in Nuß- 
land und in der Türkei Beunruhigung 
verursacht, weil man fürchtet, daß an- 
dere Mächte dem Beispiele Großbrii 
tannienes folgen werden. 

C h i n a. 

BrüsfeL 7. Jan. 
Es wird hier berichtet, daß der bel- 

gtfche Gesanote Jooftens in Petino 
eine Konzession in hantau erlangt 
habe Der Kbnig Leopold hat in der 
Gegend bereits ebenfalls Gerechtsame 
erworben. 

S il d af e i i a. 

Pretoria, 7. Jan. 
Alle Zweifel daran, ob sich die Bu- 

ren an den zu Ehren des Kolonialmii 
nisters Chnmberlain und feiner-Gattin 
oeranstalteten Festlichieiten betheiliger 
würden, sind durch das Erfeheinen der 
Generäle Both-, Delareh, Eronje und 
Smuts auf einem Gartenfette gehoben 
worden« weiches der Gouverneur ge- 
stern g.ab Frau Chamberlain unter- 

ßt den Kolonialminikter tattvoll bei 
n Vemtihrkngen dte Versöhnung 

get fordern Als der General 
« Ironie ihr dargestellt wurde verstani 
jegwrft ni get-ten Na. sen als sii 

»Stei- Uznf Festung e: å .i.-It ließ Fie 
zuttä bitte-nnd WM steh 

seit mittlm 

M a r o i to. 
Conta, 7. III-. 

In Tetuan sieht man mit grdßter 
Spannung den Berichten Eber den 
Ausgang eines Gesechtes entgegen, das 
zwischen des Sultans Trupp-en und 
den Anhängern desPriitendenten statt- 
gefunden dat und in dein der Letztere 
wieder Sieger geblieben sein soll. 

Der Gouverneur hat sich, nach einer 
Besprechung mit den hervorragenden 
Mauren, zun: Antaus von Waisen uiro 
Munition entschlossen, da man einen 
Anarisf der Kabnlen fürchtet. 

Die monamedaniichen Priester 
predigen den heiligen Krieg und ers- 

ziihlen den Gläubigen non Wundern, 
die der Pratendent verrichtet haben 
soll. 

V e n e z u e l a. 

Berlin, 7. Jan. 
Die gemeinschaftliche Antwort der 

Mächte aus Castro’5 Annahme des 
Schiedsgerichtgvorschlages wurde den 
ameritanischen Botschaftern in Berlin 
und London überreicht. Die Note ist 
darauf berechnet, den Weg zu einem 
Vergleich zu ebnen, der vielleicht ohne 
Schiedsgericht erreicht werden tann. 
Die Möchte geben indeß teine der Vor- 

Ibehaltsbedinaungen auf, welche sie in 
lihrern ursprünglichen Vorschlage stell- 

ten- 
Berlin, 7. Jan 

Es ist von den verbiindeten Mächten 
vereinbart ist«-iden, daß die Frage der 
Bloiadeaushebung erst dann in Erwä- 
gung gezogen wird, nachdem der Prä- 
sident Castro die Bedingungen der 
Mächte, ioie sie der Annahme-Antwort 
aus den Schiedsgerichts Vorschlag 
beigefügt wurden, völlig angenommen 
hat. 

Das auswärtige Amt hat von der 
aus Washington stammenden Nach- 
richt Kenntniß genommen, laut welcher 
eine Gruppe deutscher Finanzleute sich 
bildet, um Deutschlands Ansprüche ge- 
gen Venezuela zu bezahlen, in der Ab- 
sicht, dadurchlden Bau eines isthmischen 
Kanals seitens der Ver. Staaten zu 
verhindern. Das auswärtige Amt er- 

klärt, daß diese Nachricht gänzlich un- 
begriindet ist und fügt hinzu, daß die 
deutsche Regierung hoffe, die Ver. 
Staaten werden den Kanal so schnell 
als möglich bauen. Deutschland ist 
der Ansicht. daß sein eigener Handel 
durch die Ersssnung eines interogeank 
schen Kanalh nur gewinnen könnte. 

P e r s i e n. 

i Berlin, 7. Fon. 
Eine Depesche der »Kölnischen Zei- 

tung« aus St. Petergburg meldet, dass 
der Prinz Ein Ed Dauleh, der bis- 

herige Gouverneur der versischen 
Hauptstadt Teheran, nach Arabistan 
versetzt worden ist, weil der Schab 
eine Revolution mit Ein Ed Daniel-. 
an der Späne fürchtet. Der Bring toll 
unter englischem Einflusse stehen. 

M e r i t o. 

Litkerllo 7. Fett 
Aus der von der Pest heimgesuchten 

Stadt Mazatlan dringen nur wenig 
Nachrichten in die Außentvelt Die 
Bundesregierung tbut, was in ihren 
Kräften steht, um die Noth zu lindern 
»und die Suche zu unterdrücken. Das 
Geschäft in Mazatlan stockt vollstän- 
dia. da keine Schiffe in den Hasen ein- 
lausen und Eisenbahnoerbindung nicht 
vorhanden ist. 

. hettnGreenverllagt 
Ebringiield, Mast, 7. Jan. 

Die Massachsetts Mutual Lise Jn- 
surance Company bat Hetty Green, 
die bekannte Millionärim welche be- 
kanntlich in Gelt-fachen teinen Spaß 
versteht, iiir den Betrag von 8110588 
verklagt. Die erwähnte Gesellschaft 
hatte nämlich irrthiimlicherweise hier 
in Coot County Steuern sttr Land be- 
zahlt, welches hetty Green&#39;s Ei en- 

thutn ist und Hetty weigert sich k 
den Betrag herauszuritcken 

Gesoltert und beraubt. 
New York ,7. Jan. 

Jn Spriegfield, Pa» wurden» tote 
eine Depeschx aus Connezville meldet, 
Leoi Eichen ein Mann von 95 Jahren, 
und seine Gattin, so lange von mas- 
tirten Einbrechern esoltert, bis sie den 
Ort angaben, wo te ihr Geld versteckt 
hatten. Sie hielten dem alten Mann 
eine brennende Lampe so lange unter 
den fußsohlern bis er ihnen sagte, wo 
er se n Vermögen, 3225, aufbewahrte, 
dann sesselten sie ihre Opfer und ent- 
sernten sich nachdem sie aus dem Stalle 
ein Pferd nebst Sattel gestohlen hat- 

ten ertannt zu haben. 
Englands Antwort. 

Washington, 7. Jan. 
Staatssetretiir hah hat die Antwort 

Englands aus CastrW Vorschläge er- 
halten. Dieselbe ist dahingehend, daß 
man nichts dagegen habe. falls Vene- 
zuela zwecks Erledigung der Streit- 
sragen durch ein Schiedsgericht die 
Abhaltung einer Conserenz wünsche. 
Es wird angenommen, daß Deutsch- 
land dieselbe Haltung einnimmt. 

s chichte. 
Saoanna, Jll» 6. Januar. 

gekleidete rl. Rettie Paul von hier 
wurde zu tishatoala, Jud» in einem 

immer ttber der »Cith Bank« alk- 
ei aufgefunden, mit einer Kugel- 

toun in der Brit Die Angelegen- 
bett ist noch in t es Geh isnniß ge- 
Kist. 

o-- 

est, : 

ten. Eicher glaubt, einen der Schut- » 

Eine geheimnißvolle Ge- 

Die gosjdhkige hübsche user modern 
« 

Unser Nenjnhes-Beschlnß 
Ja, wir haben einen gemacht— nnd gedenken ibn 

auch zn balten. Wir haben beschlossen, den Laden von Zeed 
Schneidt ob Beo. berühmt zn machen über das aanze Tertito- 
einm welches Lineoln tributpflichtig ist. Es giebt nni einen 
Wen, dies in tbun und der ist: llnseren Kunden die gedeihan 
liebsten Wertbe für das Geld en aeben weliles sie bei uns ver 

alte-gaben vier ist ein Anfang: 
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Untern-ig- 
Burgwing- 

iinuchii Seal Ruck Hemden 
und Hosen, reguliiru Mc Werth, 
iu..........,..........39c 

Tonika- Notunvolle hemdcn 
und Hosen, regt-Hirn 75c Werth, 
zu.....................63c 

Männer: Kameelhacir Hemden 
und Odem regulörer Nr Werts-, 
jedrg............. 29c 

»Ein-Joch Tisconio cm allem 
Untenqu während diese-; Ver- 
kaufs 

DamensDrcfsingsSaqueek 
Gemacht von Eiserdowm schön 

auigepudk mit Seidenborie« in 
binn, roth und grau. 
Uniere regulären It W quues 

iu. ...........·65c 
Uhu Soqueg zu ·. .. I.30 
me Sqques zu .. I.70 
Ouimg Flnnell Dreising Saqueg, 

requläre .-iUc Weithe, jeht 39c 

pay-stated 
27;öll. Elende-im ossortiri, helle 

Farben, 35c Werthe, zu. .31c 
27zöl1. Crepe Eidechs-im assist- 

tirt, helle Farben,sregulärer 50c 

Werth, zu.............36c 
2536ll. feine Eiderdocvn, assoriirte 

Farben, regulärer 60c Werth, 
zu...................48c 

Golf Ssitiiugx 
293511. Braun oder Grau, regu- 

lärer Preis III-, jeht .. ..2pc 
29zöll. Blau und Grau, regulärer 

Preis Coc, ietzt» .. .. .48c 

bestrickte Damen-Ihrem 
Ja Schwari, regulör « jetzt 79c 
Gesitiikte Männer-Jackeri, regulä- 

rer Preis 81 III-, Augräums 
uns-preis Wisse 

100 Kleiderzeug- Reiter, zu einem 

Tritiel oder die Häler ad 

WolleneS Pullen-Zeug zu einem 

speziellen Tigkonim 

Einige große Bargainc 
m Wollen-Plautus. 

851.00 ifuieka Wollt-Mem volle 
10·H Größe per Paar 82 47 

U 25 UH Blankets, sehr schwer, 
des Bau1...... ......I.70 
Speiieller Diskonio au allen 

baumwollenen und wollenen Blan- 
feis- 

Dnmensdlnnelletie 
Puppen-G 

Zu reduzieren Preisen. 
We gefließte Wrnppecg. .. ..75c 
81 W gefieeßte Wtappers. .80( 
Ql 25 gesiceßte Wruppekg II 00 

Mäntel- 
Departement 
lss eit- 

an Damen- und Mädchen- 
Jacken, Kinder-Mänteln, 
Flanell Waists, Röcken, 

Pelz-Buos, Umhängen und 
Music-. 

steuer-Zenke. 
Alle unsere sczöll Suitings, wie 

Cnnenns Tuch, Bemüan Co- 
verts, Plnid Snckings, nssortiks 
te Finden, einschließlich schwarz, 
regulsrer Preis 50e per Yakh, 
Verknusspreis. .. .. »C« 

Alle unsere szöll Suitings in 
verschiedenen Gen-eben und as- 
sortirten Farben und schwarz. 
regulsrer 75e Weish, jetzt 67c 

Alle unsere ZLzöll Suiiirgs in 
verschiedenen Gen-eben, reguläs 
rek Preis il.00 Yo» jeht 89c 

Alle unsere bozöll. Suiiings, 
01450 per York- Wecih, ieht 
zu ................ si.34 

Ilsuelleiikc. 

Bezzöll gedruckteg Finnelleite, re- 

gulärer Preis 15e,jepi...i Ic 

27zöll. gedruckces Flnnelletie, re- 

gulsree Preis 10e, ietzt Mc 
27zöll. gedrucktes Flanelleiie, re- 

guläter Preis Ac, jehL ..6;( 

Frauen- 

z Sturm-Stiefel 

Schnee und Schmutz sind 
jetzt siillig und schlechtes 
Gehen ist die Folge. Unse- 
re Sturm-Stiefel sind die 

verniinftigsteu Stiefel, die 

eine Frau bei schlechtem 
Wetter tragen tann. Ihr 
elegantes Aussehen gewinnt 
sofort Gunst. Gehröeke ina- 

chen die Füße mehr sichtbar, 
deshalb die Wichtigkeit, tun 

Schuhe zu tragen, welche 
das Aussehen der Füße he- 
ben. Sie sind senchtigkeit- 
sicher, da sie aus Leder ge- 

macht sind, das besonders ges 

gerbt und ausgewählt ist zu 

dthweck. Reguläre 82.50 

Werthe, spezieller Preis ist 
H1.98. Alle Größen, 
Breiten B, c, D, E und Ek« 

Jede Dante sollte ein Paar 
Sturm-Stiefel haben. 

Wir führen ein immenses 
Lager von Schuhen in allen 

den neuesten Moden und 

Preisen. Die allerve- 

steu Werthe siir die Preise 
die verlangt werden. 

Wenn Ihr denkt, daß wir Euch recht behandeln-n wenn Ihr lni nnJ kachijste thaten 
erzählt Eurem Nachbarn von uns. Wenn wir ihm qnt thun können, jolln ir uz wisan 

Pferde-decken zn sol 
gcnden Spezial Prei- F Wohl l fin: Es Engl-l go- 79k, 90c, Obiz- 82.?T-«Zk«&#39;83«5i?2?;».;Lin-setz o oPPossTE NPest office 
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B«i.’s1."«»sij:; FahkPlCUL 
F« M Grund Island, Reb. 

smcolsh Dem-et, 
Drache-, Helena, 
Uhqu o, Butte, 
St. ; oseph, Wortlaut-, 
Kansas City, Salt Lake City« 
St. Lom- San Fremer 

und alle Punkte und alle Punkte 
Ost und Süd. West. 

Züge gehen wie folgt: 
io U- Hokus-öftres- rItatnluitb da 

Lxlö Nas- 
s I II 

ist-ej El &#39;3»1I.7:. UIEEZM» n 
7.oo Jst-. 

dks k I s c tpu 

Häng »T» mksalsmwgr F III-du« 
i I II es« no Zank-II leerstd rotes Ves: s TO M· 

Heim-steh Entei, tägl» Aa- 
(ola, Dsm s, Cl ofev tas· the City, St The-um C ice-: Du- ;m&#39;w sw. 
ven- knsku vie. seit I. M d j 
Ideal- Entei, tä zitt, sue-em, z Is. C III«I, steh-s so III ists s 50 RO- 
Mesliegesdea Stett-tun 

Is. is Icgc hist-L Untat-, Vork, IM RIG- 
Semrd and Unmi- 
sesttbaied Erst-I, Iä l Desh- 
Iocd, hoc Speis-HO, herna- ; »Ja und 

Themis-&#39; IM tägl. ausg. Sess- 

IOJIL leu, daue, Guts-e, Vori- 
utd a. vie ssilea Punkte 

Wiss-, ci- Iud Retter-lag chiti- csks, (Oise frei 
I durchssseu Villm vers-Im nnd sog-est IMOI I 
Ich lksesd eines But-W la des sum-iste- Cluies I. 

use Ufshält nat-Ia lutes-a Vors. Essai-d nnd Us- 
ols. No shslt nur«- York sue-ca, Grund Ists-d 
tat Rose-um 
· sie Uns-I soc-Im- uschl Sonntags ums nicht Dest- 

iyou Gan Jota-b 
I Its em, sentence-, stem- asd stllete met- 

moset e statt Ilio- cost-oh 
Use-I Graus site-I Idee 

I. st s s c Q I Orient Gesagt-r sittl, Ost-ds, flei- 

Dscosa t- sepuunu pas-h 
Eises-lahm 

sahns-oh Loeust « Frem. Telephon WO. 
sep. ss Abgang .7 LwMorg 
Icsl .......... .1:40 Nacht-h 
Its. III Atem-ft« .10 UGMA 
Ko. St Ankunft ......... .s :00 Abd· 

Wie Züge cauer mir Modernes-J 

unson soc-no smavo J 
die »Weil-II Ruth« 

Schuh-Iß Locust G Frost Strafe, 
Brand Island-. Telephon 130. 

Noch dem Osten. 
s- M M- ggzs txgggkxs ; 

n 10:50 Von-« « M 
Abs. two Vom-. 

« « Essssss s-« ZZZI gxæ M 
see o, Easieka Ekpkkg st Abg 3320 Rzgm 
NO S« ist-g 4 wes-ists 
stand Island Locol 
NO-! zAak 11:50 Vom Jloklho Platte Lokal c Ab 12 .05 Nachm. 
No. 12 Wespe-iu- zsjk Msg H R Mkzkg 
No. 22 Viehzug JOHN ( 30 Nachm. 
Ido. 240 Locol stachl, i sog. l :45 Nach-so 
NO- 28«—Itccht Au- 7:20 um« 

Nach dem Westen. 

Ico.l Ooeklsad Lim·d gis ässgss g 
flo. 101 n l2:60N 

Abf. 1:00No m 

sk« M Mail, IF: TIERE-TM 
sto. Z, Denoer Col. gez 4 »He RAE 

It 
(- 

« Ko. 
Mond Island Loeol sak. IMW Alm- 
;N mosqu ZNokth Plane Lokal s All-; O :00 No m. 

INp um Special IAUJ IYE XVI-W 
Jio.17« nell l Un 6 FZMA ) Sch Mc N M.I68:4l5 Jota No. 19—Schn·a Frach- ZAYC sgg W 
flo. M, Loml acht, Aal.12:50Motg 
No. UI lLokal- acht Abg. NWot 

Ums-inmitten sonntags, du lbrlskusltüslw Cmälmgesln Züsm No l, I, s, 4, d, 

6 11 und 12. Zügel und 2 soltde Pullmon 
Züge. Dutchlauiende Wagen, kem Wanen 
oechfel Villers verkauft und Gepäck entg« 

»Ingenommen nach allen Pläpen In den 
et Staaten und Canabm 

W. H. Laus-, Ase-It. 

UMMCIIAHIWW 
ko. ( Mml se Eis-seh ähg». 7:00 Msm 
o. Lä, Mast ä III-preß. Ant. USE-Z III-de- 

m. 2, XVIII Ab ·, .......... LZORIIchIII 
I(o.1,tä lI ,An. .6 :00 Meers 
Im. 15, nkunft, ........... ( :20 Abds. 
«io. M, Abgan, .......... 7:3011to-q 

No. 15 und 6 laufen nich- Sen-IIan 
Jes. ( hat Anschluß In Faitsieldiük Punkte 

III der Kansas Ums G Omaha jky Stuhl- 
vagen allen Zügen Fickets und Gepåcfi 
Iesokdetung nach allen Punkten der Ver. 
Jtaaten nnd Umde- 

Qh o. Ist-CI- samt 

Ibsnuiti auf den ,,CiuII-Unzetset.« 

Corn Etin 
Temporör 
und permanent 

Wir haben die ersteren auf Lager, 
fertig für den Gebrauch, und Lum- 
ber für die lehren Sorte. 

acce- sank-a nahten 
sie Cursum-en solle Zufriesesseit 
visit-Ists IuIIsEI com-. 

Gesamt tut-ach Neb. 


